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Beilage zu Nr . 90
der

Karlsruher Zeitung .

Stockach . sFahndung - H Der ledige Georg P seif
fer , vulßo Aschcnbub , vo » Ikenhausen , welcher wegen eines

grasen da,elbst verübten Diebliahls heute zu diesseitigem Amte

gefänglich adgeführt werden sollte , ist unterwegs seinen Wäch¬
tern entsprungen .

Da uns an der Bcifangung dieses so sehr gefährlichen Pur -

schen , dessen Signalement bcifolgt , alles gelegen ist , so ersu¬

chen wir sämmilichc Aemrer , Polizeibehörden und Drtsvorstän -

dc , zu Hadhaftwerdung desselben nach allen Kräften beizutra¬

gen , und im Betmungsfali denselben anher unlcr guter Es¬

korte eiiijuliefern .

Stockach , den r 3 . März 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M - Mors .

Signalement .

Derselbe ist - 4 Jahre alt ; 5 ' 5 " hoch ; hat schwarze , kur ;

geschnittene Haare ; braune Augen ; kleine Nase ; rundes , vol -

leS Gesicht , mittleren Mund , und gute Zähne .
Trägt einen blauen Janker mit weißen Metallknöpftn ,

lange blaue Tuchhosen mit Halbstiefeln , ein seywarzscidenes

Halstuch , Manchester,ics Gilet mit gelben Streifen , « . runden

Hut , und ist besonders daran kenntlich , baß der rechte Fuß
bedeutend kürzer ist als der linke .

0 ffenburg . fFahndung . st Der unten signalisirte
Xaver Obert von Dffcnburg , welcher schon seit längerer Zeit
einen unsteten Wandel führt , ist als des unterm 14 . b . M -

ausgeschriebenen , in Rammersweier begangenen Diebstahls ver -

dächtlg angezeigt worben ; sämmtliche Behörden werden daher

ersucht , auf gedachten Purschen zu fahnde » , und ihn im Be -

tretungsfalle hierher zu liefern .

Sffenburg , den 24 . März , 824 .
Großhcrzogliches Sberamt .

Beeck .

Signalement .

Xaver Sb er t ist 22 Jahre alt , von Profession Gerber ,
etwa 5 ' 5 " groß , etwas breit und besczt , hat braune Haare ,
und rundes sauberes Gesicht .

Als er in hiesiger Gegend gesehen wurde , trug er einen

langen , blautüchenen , etwas alten Ueberrok , desgleichen We¬
ste , lange grüne Hosen , schwarzes Halstuch » runden Hut und
kalblederne Schuhe . Derselbe hat auch ein Wanderbuch von
diesseitiger Stelle .

PhilippSburg . fDiebstahl . st In der Nacht vom
s 5 . auf den 26 d . M wurde dem Rosenwirth Hornung
in Neudorf nachbeschriebcncr Karren entwendet .

Derselbe war ohne Flechte , am rechten Lciterbäumchen we¬
gen einem Bruch mit einem Band unterlegt , und fehlt an
einem Leiterbäumchen die Hintere Schwinge . An demselben fin¬
den sich , was selten ein Karren hat , und was ihn besonders

kennbar macht , vier eiserne gedreht - Tragbäume , von denen
man jedoch nicht bestimmt angeben kann , ob sie sich noch alle
4 daran bcknden , auch hat er an den Laiuibäume » eiserne
Haken zu Befestigung eines HintergeschirrS . Die Räder sind
ganz , und mit neuen Reifen von mittlerem Eisen gebunden ,
und vor ohngefähr einem Jahr ganz umfelgt , von denen das
eine vorn an der Naab innerhalb so ausgelaufen ist , dass die
nöihige Büchse nicht mehr angebracht werden kann .

Die Befestigung des Karrengestells an die Axe ist haupt¬
sächlich dadurch kennbar , baß durch die Mitte der Axe ein di¬
cker eiserner Nagel mit einer Schraube zieht , und auf beiden
Seiten 2 Zugbänder von altem Reifeisen angebracht find .

Der Käufer dieses Karrens wird daher aufgefordcrt , als¬
bald desfallsige Anzeige anher oder an sein vorgcseztes Amt zu
machen , und den Verkäufer möglichst zu beschreiben,

Philippsburg , den 27. Mürz 1824.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Keller .

Pforzheim fEichcn Holländerholz - Verstet -
gerung . st Die Gemeinde Münklingen verkauft aus ihre »
Waldungen , im Grundherr ! . Neuhauser Revier , 55 Stamm
Eichen auf einer Parthie im Wege der Steigerung . Die
Liebhaber können diese Hölzer jeden Tag cinsehen , » haben sich

Freitag , den 2 . April , früh 10 Uhr ,
in dem WirthshauS zum Adler in Neuhausen cinzufindcn .

Pforzheim , den 27. März 1824.
Großherzogliches Forstamt .

v. Plittersdorfs .

Sffenburg . fEichen Holländerholz - Derstek «
gerung . ^ Nach eingcholter obervormundschaftlichcr Bewilli¬
gung werden

Samstag , den 10 . April ,
in dem Hesselhurster Gemeindswald , Forsts Eckartsweier , 16
Holländer Eichstämme aufrecht versteigert .

Zu dieser Verhandlung ladet man die Liebhaber unter dem
Bemerken ein , daß solche in dem Wald selbst , früh g Uhr ,
vor sich gehen werde , die bereits ausgezeichneten Stämme aber
mittlerweile in Augenschein genommen werden können -

Hffenburg , den 28 . März 1824.
Großhcrzogliches Forstaillt .

v . N e v e u.

Offenburg . fHvllän d e r Holz - V e r st ei g e ru » g -Z
Nach cingeholter hohen Kreisdirektorialbewilligung werden in
dem der Gemeinde Kork zugehörigen Korker Waldantheil 56
Hottänder - Eichstämme öffentlicher Versteigerung ausgesezt . Au
dieser Verhandlung ist Freitag ,

der g . April , früh g Uhr ,
in dem Walde selbst , bestimmt . Die Liebhaber z» diesen noch
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auf dem Stocke stehenden Stämmen , haben solche einSweilen
einzuschen , und diesfalls Auskunft bei dem Förster Stbljkl
zu BoderSwcicr einzuziehen .

Hffenburg , den 20 . März 1624 .
GroßherzogiicheS Forstamt .

v. Neveu .
Breiten . sFrucht - Dersteigerung . fi Freitag , den

9 . April , Vormittag » » 0 Uhr , werden auf diesseitigem
Bureau

von dem herrschaftlichen Speicher in Bauerbach
. 100 Malter Haber , urd

von dem herrschaftlichen Speicher in Jöhlingen
100 Malter Dinkel

mit Ratifikationsvorbehalt und gegen baare Bezahlung beider
Abfassung in Steigerung verkauft werden .

Breiten , den 27. März »824 .
Grvßherzogliche Domainenverwaltung .

Hoycr .
U » t erL w ish eim , bei Bruchsal . fFrüchtc - Ve rstei -

erung . g Montag , den 12 . April d . I . , Vormittags g
hr , werden auf di -sftitiger Schreibstube

» So Malier Haber von dem hiesigen herrschaftlichen
Speicher ,

, 9 Malter Kernen , und
»sMalrer glallgcmischte Frucht ,

in den Mühlen zu Münzesheim und GochSheim faßbar , ver¬
steigert .

Unkeröwisheim , den 26 . März 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Schmidt , Bchhltr .
Müll he im . fW ein - V erste ! g crungJ Am Mon¬

tag . den 12 . April , Vormittags 10 Uhr , werden zu Sulz¬
burg

3 o Saum Anggener und Laufener »3 iger , und ^
^ Soo Saum Brizinger , Beliinger , Nievereggener , Feldber¬

ger , Hügeiheimer und Laufener , »Loser Gewächs ,alle artweis separier versteigert .
Müllbeim , den 23. März 1824 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Rochlitz .

Neckargemünd . ^Versteigerung zweier Erb -
bestandshofantheile . fi Aus der Gantmaffe des Bür¬
gers Kvnrad Herbvld zu Klostcrlobcnftlv werden zwei Erd -
bestandshofantheile , jeder aus einem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung , Hosrailhe und 2s Morgen Acker , Wiesen u- Gar¬
ten bestehend , worauf ein zur Grvßherzogl . Schaffnerci da¬
selbst zu entrichtender jährlicher Canon von

5 fl . 54 kr . 3 hl . Geld ,
Z Mlrr . Korn ,
9 - 6 Sr . Spelz und
g - 6 - Haber

lastet , bis
Donnerstag , den 2g. April l . I ., Vormittags » 0 Uhr ,

in der Behausung -des Nikolaus Fr ei Müll er zu Klosterlo -
benfeld auf dem Wege gerichtlichen Zugriffs finalster versteigert .

Den allenfallsige » Steigerungsliebhabcrn wird hierbei eröff¬
net , daß bei der Ansteigerung auf den einen Hofantherl
4 >S» fl . , und auf den andern 5ooo fl . geboten worden seyen ,und auswärtige Steigerer sich hinsichtlich ihrer Zahlungsver -
» ögenheit mit gerichtlichen Zeugnissen zu versehen haben .

Neckargemünd , den 24 . März »824 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Lrauh .

Werthrlm . sfDieVerwerthung des im herr¬sch « glichen Salzmagazin zu Buchen gelager¬ten Salzes bctr . fi Da das in Buchen errichtete Salz -
nothmagazin nicht ferner erforderlich ist , so soll , nach höhererAnordnung , der in etwa 600 Cciitnern bestehende Salzvorraihdes Magazins , im Ganzen oder in größer » Panhien , vcr«
werihet werbe».

Man bnngt dieses mit dem Anfügcn zur öffentlichen Kennt -
niß , daß Salzhändler , welche diesen Salzvorraih ganz oder
theilwcise zu übernehmen Lust haben , ihre Anerbietungen , um
welchen Preis sie das Salz im Ganzen oder in Parthicn zufünfzig Säcken übernehmen wollen , längstens bis zum neun¬ten des kü n ftigen Monats Ap ril schriftlich einzu -
reiche» haben .

Die Bedingungen der Uebernahme sind , daß der Betragbei der Abfassung , welche innerhalb drei Wochen nach erfolg¬tem Zuschlag geschehen soll , baar bezahlt , und im Letailvcr -
kauf das Pfund neu badischen Gewichts nicht über vier Kreu¬
zer ausgewogen wird .

Die Angebote sind ve rsie gelt an die Registratur des
unrerzeichneien Kreisdirekioriunis einzusendcn . Sie werdenden » o . April , Morgens g Uhr , auf diesseitiger Kanzlei er-
öffnet werden , und die Entscheidung auf baS Resultat der
Sovmissionen kann längstens zu Ende des Avril erfolgen .Die Soumissionen selbst sind auf der Adresse durch dieWorte , „ Gebot auf den herrschaftlichen Salzvorrath in Bu¬
chen betreffendzu bezeichnen.

Werthheim , den 15 . März »624 .
Grvßherzogl . Bad . Direktorium des Main - u . Taubcrkreises .

v. Berg .

Gemmingen , unweit Heilbrsnn . sffMe 1 erek - Ve r-
pachtung . ff Da der Bestand der beiden Grundherrschaftl .
v . Gcmmüigen ' schen Meierei - Güter dahier auf Lichtmeß 1826
zu Ende gehet , so wird eine weitere 9jährige Verpachtung von
Lichtmeß »822/54 sowohl für das sogenannte Wttkumgm , wel¬
ches » eben einer » euc » sehr geräumigen Wohnung , Stallun¬
gen und Scheuren , in 5 Flure » 92 Morgen 34 Rlh . Accker,12 Morgen 3 Vrrl . Wiesen , » Morgen » Drtl . 17 Reh .Baum - , Gras - und Gemüßgarten enthält , und zehendfretist ,als auch für das große Gut , wozu neben hinlänglichem Wvhn -
raum für zwei Pächlerfamilien , Stallungen und Scheurcn ,in 3 Fluren 342 Morgen Acker , 32 Morgen 2 Vrtl . WieKn ,6 Morgen » Vrtl . Gras - , Baum - und Gemüßgarten gehö¬
ren , statt finden .

Liebhaber hierzu können die Güter täglich in Augenschein ,und von den Pachtbedingungcn bei dem Rentamt Einsicht neh¬
men , auch mit demselben , unter Vorbehalt der Grundherrli -
chen Genehmigung , einen Pachlkontrakt über beide Güter ,oder einen Thesl derselben abschlicßen , müssen aber mit obrig¬
keitlich n Zeugnissen über ihren guten Ruf , Kenntnisse in der
Landwirthschaft , und daß sie eine Kaution von ssoo fl . für
beide Güter leisten können , und überdies noch hinreichendes
Vermögen zum Betriebskapital besitzen , versehen seyn.

Gemmingen , den , 4 . März 1624 .
Grundherr ! , v . Gemmingen '

scheS Rentamt .
Mayer .

Weingarten . sfErblehcnmühle - Versteige¬
rung , fj Montag , den 12 . April d . I . , Nachmittags 1 Uhr ,
wird , unter Vorbehalt höherer Genehmigung , dahier auf dun
Rathhaus öffentlich versteigert werden : Die herrschaftliche Erh -
lehenmüdle des Joseph Volk , bestehend t » einer geraum gen
zweistöckigen Behausung , in welcher sich das Mühlwerk mit 3
Mahl - und » Gerbganze befinle » , vberschtächtig , und dem eS
Nie an Wasser fehlt , auch in gutem Zustand sich befindet ; wo¬
bei eine neu erbaute Scheuer mit steinernem Stok , Viehstali ,
Waschküche und Keller unter einem Dach ; dann ein neu von
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Stein erbauter Pferd - und Viehstall und mehrere Schwcin -
siälle vorhanden Mb ; geräumigem Hofplaz , welcher mir dem
der Gebäude 5a Ruche» im Umfang hat - Dann stoße » in 5
verschiedenen AdtheUungcn daran an 2 Vril . - 3 Ruthen Ge¬
nius - , Gras - und Baumgarten , gelegen oben am Ende des
Fleckens Weingarten . In diese Mühle sind gegen 3/5 der
Einwohner des Orts zu mahlen bannpflichtig , daher der Be¬
sitzer sich eine beständige Nahrung verspreche» kann ; auch be¬
zieht derselbe als Erbbeständer 6 Klafter Brandholz aus hie¬
sigem Wald.

Die weitern Bedingniffe werden bei der Versteigerung ge¬
meldet werden- Auswärtige Steigerer , welche man hierdurch
rinladet , haben sich hierbei über ihre erforderliche Vermbgenü -
und sonstige Verhältnisse durch legale Zeugnisse auszuweise » .

Weingarten , de» 22 . März , 624 -
Vogt Tr aut wein .

Bischofsheim , f Unterpfandsbuch - Erneue¬
rung . ^ Zur Erneuerung des Unterpfandsbuches der Ge¬
meinde Vodersweier ist

der rö . , 16 . und 17. April l . I .
bestimmt .

Alle diejenigen , welche Vorzugs - und Pfandrechte in der
Gemarkung Bvoersweier anzulprechen habe» , werden hiermit
aufgefordert , diese unter Vorlegung der Beweisurkunden an
den gedachten Tagen bei der desfallstgen Kommission im Och¬
sen daselbst geltend zu mache» , oder zu gewärtigen , daß nach
adgelaufenem Termine das Pfandgencht seiner gcsezlichen Haf -
tungöpflicht für die nicht angemeldeten Pfand - und Vorzugs¬
rechte entbunden werde .

Vischossheim , den , 3 . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

2 ä g c r s ch m i e d .

Offenbrrrg . sUnterpfandsbuch - Erneuerung .Z
2 » » achbenannten Gemeinden des hiesigen Oberamtsbezirks
ist wegen der großen Fehlerhaftigkeit oder des gänzlichen
Mangels der Pfandbuchführung in früherer Zeit eine Rich¬
tigstellung der bestehenden Vorzugs - und Unierpfandsrechte
dringend nothwendig geworden , und die bcrmalige Ortsgerich¬
te haben sich ausser Stand erklärt , bei künftigen Verpfändun¬
gen ober ElgcnthuMsverünberunge » auf andere Vorzugs - und
Unterpfandsrechre , als welche bei dieser Liquidation neuerlich
anerkannt werden , Rüksicht zu nehmen , oder in Ansehung
ihrer zu haften .

Wer daher solche Vorrechte auf Liegenschaften dieser Ge¬
markungen anzusprechen hat , wird zu deren rechtsgenüzenden
Nachweisung vor der für diesen Zwek ernannten Kommis¬
sion in nachbcnannter Tagfahrt und an unten benannten Or¬
ten mit dem Anfügen aufgefordert , daß die Ausbletbenden
die rechtlichen Mängel und Nachtheile , welche aus dem Nicht¬
erscheinen für sie entspringen , sich selbst deizumeffen haben.

, ) Gemeinde Fessenbach , wozu der Ort Albers¬
bach gehört , anno . , und 12 . Mai b . 2 - , im One
Zell , und zwar im Laubenwirthshause .

2 ) Gemeinde Rammersweier , am 5 . , 4 . , 5 . , 6-, 7 . u.
8 . Mai d . 2 - , im Blumcnwirthshause zu Ramcrsweier .

3) Staad Zell , wozu die Orte Z e l l , Weierbach und
Riedle gehören , am 17 . , >8 . , , g , 20 . , 21 . und 22.
Mai d . A . , im Laubenwirthshause zu Zell .

Offenburg , den 5 . März 1824
Großherzogliches Obcramt .

Beeck .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) Wer an die Ver -
laffenschaft des dahier verstorbene » Wilhelm Fritsch , gewe¬
senen Gedienten Sr . Exzellenz des Herrn Generallieutenants

von Neuen stein , irgend einen Anspruch zu machen hat ,
wird aufgefordert , solchen

Dienstag , den 20 . April d . 2 -
bei Großherzoglichem AmtSrevisorate anzumclden , und nachzu -
weisen , sonst wird er von der Erbmasse »»- geschlossen , und
diese rechtlicher Ordnung nach vcrtheilt .

Karlsruhe , den 20 . März 1624 .
Großherzogliches Stadtamt .

Karlsruhe . fAufforderung . s Auf Vas ehemals
Mechanikus D r echs lerische , nunmehr Handelsmann B ür -

ge ' sche Haus dahier sind in dem städtischen Pfanddnche fol¬
gende Posten als Kaution eingetragen :

») 5oo fl . für die in Regensburg sich aufhaltenden Drechs -
ler ' scheu Kinder , für eine von dem verstorbenen Me¬
chanikus Drechsler für dieselben bezogene Erbschaft ,

d ) 175 fl . als Kaution für Wilhelm Koch in Lahr , we .
gen dem ausgcfolgten Vermögen der K 0 ch ischen Kinder
zu Durlach .

Da nun diese beiden Posten nach Angabe der Mechanikus
Drechsler ' schen Relikten längst berichtigt seyn sollen , die
desfallstgen Quittungen aber weder von denselben noch von
dem Handelsmann Bürge vorgelegt werben können , lezterer
aber die Tilgung dieser Posten aus dem Pfandbuchc wünscht,
so wird hiermit jedermann , welcher etwa rechtliche Ansprüche
an besagte Posten zu machen hat , aufgefordert ,

binnen 4 Wochen

dieselben dahier um so gewisser namhaft zu machen und aus -

zuführen , als nach fruchtlosem Werlaus dieser Frist dieselben
für erloschen erklärt , und die mehrgenannien Schuldposten aus
dem Pfandbuch getilgt werden sollen.

Karlsruhe , den 17. März 1824 .
Großherzogliches Stadtamt .

Lörrach . fAufforderderung - H Am 5 . p . M .
starb 2 akob Krön von Hauingen im ledigen Stande , dessen
bis jezt bekannter nächster Erbe ein von ihm anerkanntes na¬
türliches Kind ist . Es werden daher alle unbökannten Erben ,
Erbnehmen und L . bfolzer aufgefordert , a äst «,

binnen 3 Monaten

dahier sich zu melden , und ihre Ansprüche zu wahren , widri¬
genfalls dem Gesuch des natürlichen sundes des Krön um
Einsetzung i» die Gewähr rechtliche Folge gegeben werden soll.

Lörrach , den rZ - März , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D c u r e r .

Donaubschingen . fAu f fordern » g . Z Diejeni¬
gen , welche an die Verlasscnschaft des am 20 . Dezember v-. I .
dahier verstorbenen Großherzozl . Bad . geheimen Raths und
Fürst ! - Fürstenbergischen Leibarztes , v Rebmann , etwa
noch eine Forderung zu machen haben , werden hiermit auf -
gefordert , dieselbe

binnen 6 Wochen
bei dem Unterzeichneten anzugcden , indem sie » ach Umfiuß der
gesezten Zeit damit von der Hand würden gewiesen werden .

DonauSschingen , den 22 . März 1824.
Rechtspraklikant Seemann .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation Durch
Beschluß vom heutigen ist über den Nachlaß des verstorbenen
2 aksb Friedrich Speck von Rüppurr Gant erkannt , und
Lagfahrt zur SchuldcnliquiSation auf

Dienstag , den 27 . April l 2 - , Vormittags 6 Uhr ,

ünberauim worben . Alle Gläubiger des ger " tcn Falliten
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« erden aufgefordert , bei dem liiitcrjclchiiete » Amte auf obigenLag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , ihre Forderungen , resp. Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Ingedachtem Termine wird auch über die Wahl des llur -stoi -
tmnssne , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Män -datare liquidircnden Gläubiger aber angenommen werden , daß«r in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beürcte .

Karlsruhe , den >5 , März 18 -4 .
Grvßhcrzoglicl .* s Landamt.

v . Fischer .
Karlsruhe . sS ch ul d e n - Liq u i d a ti 0 n . ss DurchBeschluß vvm heutigen ist über das Vermögen des GeorgFriedrich Köhler von Eggenstcin Gant erkannt , und Tagfahrtzur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 4 . Mau l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
« nberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordcrk , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigenLag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlageder öetrcffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . Ingedachtem Termine wird auch über die Wahl des Llrrrstoi -
massas , so wie über die Gebühr desselben für die VerwaltungDer Mage verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man -
ldatare liquidirendm Gläubiger aber angenommen werden , daß«r in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den 16 . März 1824.
Großherzoglicheö Landamt.

v. Fischer .
Karlsruhe . sSchulden - Liquidation . ^ UeberLen Nachlaß der ledigen Louise Braun von Mannheim wirdGant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidativn auf
Donnerstag , den 22 . April d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,

anberaumt , wo sämmtliche Gläubiger , und wer sonst eine
Forderung an die Vcrlassenschaftsmaffe machen zu können
glaubt , bei Strafe des Ausschlusses, zu erscheinen und ihreForderungen nachzuweiscn haben .

Karlsruhe , den 20 . März 1824 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Rastatt . fSchulden - Liqutdalion . sl Ueber das
Vermögen des Theodor Einloth und seiner verstorbenenEhefrau Felizitas , geb . Scherer zu Bischweyer , wurde Gant
erkannt , und zur Vornahme der SchulbenUquidation Lag -
sahrt auf

Montag , den 5 . Avril , Vormittags 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anberaumt , bei welcher deren sämmt¬
liche Gläubiger zu erscheinen und ihre Forderungen und Vor¬
zugsrechte,

' bei Strafe des Ausschlusses von der Masse , ge¬hörig richtig zu stelle » haben .
Rastatt , den 17 . März 1824.

GroßherzoglicheS Oberamt .
Müller .

Offenburg . sSchuldcn - eiquidati >on .1 Inder
Gantsache des Johann Schilc von Zunsweier haben wir zurAnmeldung und Ausführung der Forderungen und Vorzugs¬rechte Tagfahrt auf

Montag , den 26 . April , Morgens ö Uhr ,
bestimmt ; sämmiliche bekannte als unbekannte Gläubiger wer¬
den hiermit aufgcforhett , an diesem Läge zu- erscheinen , und ^

ihre Ansprüche an gedachte Gantmasse dahiet geltend ?zu ma¬chen , widrigenfalls dieselbe » von der vorhandenen Maffe ^aus -
gefchloffen werden .

Offcnburg , den - 0 . März 1624 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Bceck .
Sfffenburg . sSchulden - LiquIdation -H Gegenden Bürgen Christian Gräfle von Durdach und besser Frauist der Konkursprozeß erkannt . Sämmiliche Gläubiger habendemnach ihre Forderungen
Mittwoch , den »8 . April b . I . , Vormittags 6 Uhr ,

auf dahiesiger Oberamtskanzlei , bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Masse , anzumeldcn und zu begründ » .

Offendurg , den 17. März 1824.
GroßherzoglicheS Oberamt .

B e c ck.
Achern . sEdiktalladung -H Der Bürgerssvhn Ma -thäus Schaaf von Qehnsbach hat sich im Jahre , 797 vonHause entfernt , und soll bei dem K . K . Oestreich . RegimentBender als Soldat cingctrercn seyn , ohne daß er bisher et¬was von sich hat hören lassen . Ans Andringcn seiner Ver¬wandten wird derselbe, oder seine Leibeserben , aufgeforbert ,binnen Frist von g Monaten

sich dahier zu melde» , andernfalls er für verschollen erklärt ,und fein in 124 fl . 48 kr . bestehendes Vermögen seinen näch¬
sten Anverwandten , gegen Kautionsleistung , ausgcfolgt wird ,Achern , Le .» 19 . März 1824 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Kern .

Bruchsal . ^ Verschollenheit - - Erklärung , ssDa Johann Adam Nagel von Bruchsal , ungeachtet der öf¬fentlichen Vorladung vom n . Febr . v . I - , sich inzwischennicht sistirte und nichts von sich hören ließ , so wird derselbenun als verschollen erklärt , und verordnet , haß sein bisherunter pflegschastüchcr Verwaltung gestandenes Vermögen anseine bekannten nächsten Anverwandte » in fürsorglichen Vesizübergeben werden soll
Bruchsal , den n . März 1824 .

GroßherzoglicheS Oberamt
G e m e h l.

Buchen . sV er scho llenh ei tS - E rklä ru n g .) Dader Bäckergescll Valentin Schäfer von Ltmbach auf die öf¬fentlichen Vorladung vom 19. Nov . 1822 , Nr . 5976 , nicht
erschienen ist , so wird er hiermit für verschollen erklärt '

, und
sein Vermögen dessen nächsten Anverwandten in fürsorglichesBesiz übergeben .

Buche » , den 9 . März 1624.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Weber .
Eppingen . s Verschollenheits - Erklärung . 1

Der unterm 18 . Febr . v . I . zum Empfang seines Vermögens
aufgeforderte und bis jezt nicht erschienene Konrad Saurervon Gemmingen wird hiermit für verschollen erklärt .

Eppingen , den 20 . Febr . 2624 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Mahler .
Säckingen . sDienst - Antra g . ss Wem die Anstel¬

lung als Lhcilungskommiffär im diesseitigen Amtsbezirk er¬
wünscht fällt , wolle sich unter Vorlage der hierin erforderlie
chcn Zeugnisse anher melden .

Säckingen , den 21 . März 1624.
Großherzogliches Amtsrevissrat ,

Schumacher.
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